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Einladung zur Veranstaltung 
 

Hans Küngs Projekt Weltethos: 
ein neuer Kompass für Ethik in Wirtschaft und Politik? 

 

Referent: Hans-Henning Koch 
 

In seinem Buch „Projekt Weltethos“ forderte der Theologe Hans Küng Anfang der 90er 
Jahre verbindende und verbindliche Normen, Werte und Ziele für die „eine 
Weltgesellschaft“,  um vor dem Hintergrund der Krisen der Weltwirtschaft, Weltökologie 
und Weltpolitik ein überlebensfähiges Zusammenleben der Menschheit zu ermöglichen. 
Küng hat es bewusst „Projekt“ Weltethos genannt – im Sinne einer nicht endenden Aufgabe 
aller Beteiligten, das Gemeinsame in den Religionen stärker zu  betonen als das Trennende. 
Anders gesagt: das „Ethos“ über das Dogma zu stellen.  
In einem weiteren Buch von 2010 „Anständig wirtschaften – Warum Ökonomie Moral 
braucht“ stellt Küng die Frage: Kann man anständig wirtschaften – und Erfolg haben? Sind 
Moral und wirtschaftlicher Erfolg überhaupt in Übereinstimmung zu bringen? Das Problem 
„gerechten Wirtschaftens“ stellt sich nach dem Scheitern des Sozialismus und angesichts 
der gerade stattfindenden  Selbstruinierung des Kapitalismus in offenkundiger Schärfe. 
Küng setzt sich mit der Ambivalenz der Globalisierung,  mit der Weltfinanzkrise von 2008 
und mit den ökologischen und ethischen Herausforderungen der Sozialen Marktwirtschaft 
auseinander und fordert eine überfällige Neuordnung des Weltfinanzsystems sowie ein 
Ethos für Führungskräfte der Wirtschaft. Der Referent wird den Wertekanon Küngs danach 
befragen, inwieweit er uns Antworten auf die existenziellen Herausforderungen unserer 
Tage gibt. 
  
Hans-Henning Koch ist gelernter Banker und hat an der Freien Universität Berlin sein 
Studium der Volkswirtschaftslehre als Dipl. Volkswirt abgeschlossen. Er war u.a. 
wissenschaftlicher Assistent im Deutschen Bundestag sowie im Abgeordnetenhaus von 
Berlin. Nach Geschäftsführertätigkeiten in mehreren Berliner Wirtschafts- und 
Arbeitgeberverbänden hatte Koch von 1991 bis 2005 die Leitung des Referates „Wirtschaft 
und Technologie, Arbeitsmarkt und Berufliche Bildung“ unter den Regierenden 
Bürgermeistern Eberhard Diepgen und Klaus Wowereit inne. In dieser Funktion hat er 
mehrfach Wirtschaftsdelegationen nach Ostasien und China begleitet. Hans-Henning Koch 
ist Initiator der „Asien-Pazifik-Wochen Berlin“, die in diesem Jahr zum zehnten Mal 
stattgefunden haben. Hans-Henning Koch ist Gründungs- und Vorstandsmitglied von 
„Spree-Athen e.V.“ 

 

Donnerstag, den 9. Juli 2015 um 19.00 Uhr 
Literaturhaus, Fasanenstr. 23 

in Charlottenburg (U1 Uhlandstr.) 
 

Eintritt frei, Gäste willkommen 
Anmeldung per Telefon (030 75541090) bzw. E-Mail (info@spree-athen-ev.de) erwünscht. 
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